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EBBK Kurznachrichten – Sitzung vom 24.08.2017 

Kennzahlen statt neues Aufsichtsinstrument: EBBK setzt auf Cockpit Berufsbildung  

In der beruflichen Grundbildung sorgen die Kantone für die Aufsicht. Dies ist im Berufsbildungsgesetz 

entsprechend geregelt. Die Geschäftsprüfungskommission des Nationalrats GPK stellte im März 2016 

in einem Bericht jedoch die Frage, ob die Aufsichtsinstrumente genügen. Um diese Frage zu klären, 

hatte die EBBK dem SBFI 2016 empfohlen, statt auf weitere Aufsichtsinstrumente auf Transparenz 

(Kennzahlen) zu setzen. Das Eidgenössische Hochschulinstitut für Berufsbildung EHB hatte daraufhin 

einen Vorschlag mit 25 Kennzahlen erarbeitet. Dieser wurde im April 2017 in der EBBK besprochen 

und vom EHB gemäss Rückmeldungen überarbeitet. So wünschte die Kommission einerseits eine re-

duzierte Anzahl von Indikatoren und andererseits eine verstärkte Berücksichtigung der höheren Be-

rufsbildung. An der Sitzung vom 24. August 2017 zeigte sich die EBBK mit dem inzwischen überarbei-

teten Vorschlag einverstanden. Das Cockpit soll künftig als Diskussionsgrundlage im Dialog zwischen 

dem SBFI und den Kantonen dienen. 

 

Strategie Austausch und Mobilität soll im Oktober verabschiedet werden 

Bund (SBFI, BAK, BSV) und Kantone (EDK) haben den Strategieentwurf „Austausch und Mobilität“ 

einer breiten Konsultation unterzogen. Eingeladen waren für Austausch- und Mobilitätsfragen relevan-

te Gremien sowie Akteure im Schul-, Berufsbildungs-, Hochschul-, Weiterbildungs- und Jugendbe-

reich. Die Rückmeldungen, darunter auch 5 Stellungnahmen seitens EBBK Mitglieder, wurden an-

schliessend bestmöglich berücksichtigt. So wurde beispielsweise der Geltungsbereich der Strategie 

besser eingegrenzt und die Verknüpfung zu anderen strategisch relevanten Aspekten wie Digitalisie-

rung, Chancengleichheit und Nachhaltigkeit hergestellt. Zudem konnte in den vorgeschlagenen Zielen 

und Massnahmen präzisiert werden, welchen Akteuren und Partnern welche Rollen in der Umsetzung 

der Strategie zufallen. Geplant ist eine Verabschiedung der Strategie im Oktober, einerseits an der 

EDK-Jahresversammlung und andererseits durch die Departementsvorsteher EDI und WBF. Die 

EBBK Mitglieder liessen sich an der Sitzung vom 24. August 2017 entsprechend informieren und sind 

bereits gespannt auf die konkreten Massnahmen, die aus der Strategie abgeleitet werden können.  


